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Bericht – 2. und 3. Vorstand 

 

 

In der vergangen Turniersaison hat sich neben den vielen weiteren Aufgaben im Vorstand 
vorallem bei der Gewinnung und Betreuung von Neuvereinen sehr viel getan. Ausgezahlt 
hat sich hier vorallem die von den einzelnen GSV-Vorstandsmitgliedern in den letzten 
Jahren praktizierte Vereinswerbung/ -betreuung während und vorallem auch außerhalb 
der Turniers des DVG. 
 

Nachdem der DVG ab der Turniersaison 2011/2012 die neue Disziplin „Schautanz mit 
Hebefiguren“ in der Jugend- und Hauptklasse in das Regelwerk mit aufgenommen hat, 
hatten wir im GSV Bayern vorallem bei vielen (süd-)bayerischen Vereinen großes 
Interesse, was sich in der gestiegenen Anzahl von DVG-Mitgliedsvereinen und in den 
Turnieranmeldungen wiederspiegelte. So konnten wir im vergangenen Jahr viele neue 
Vereine für den DVG gewinnen. Bisher ist es keinem anderen Landesverband gelungen, 
Vereine für die neue Disziplin zu gewinnen. 
 

Insbesondere fanden sich im Teilnehmerfeld dieser neuen Disziplin überwiegend Vereine, 
welche bereits in den letzten Jahren bei unseren bayerischen Turnieren in der offenen 
Disziplin an den Start gegangen sind, um einmal Turnierluft zu schnuppern. Selbst auf der 
Bayerischen Meisterschaft 2012 in Ottobrunn konnte die neue Disziplin „Schautanz mit 
Hebefiguren“ sowohl in der Jugend als auch in der Hauptklasse mit drei qualifizierten 
Tänzen stattfinden. 
 

Dies erfreut nicht nur die Verantwortlichen des DVG sondern vorallem auch das gesamte 
GSV-Präsidium, da sich gerade hier der investierte Aufwand in Sachen „neue Vereine“ 
geloht hat. 
 

Doch auch neben der neuen Disziplin waren in der letzten Saison auch in der offenen 
Disziplin wieder zahlreiche Gruppen und Solisten auf den bayerischen Turnieren vertreten 
und wurden durch die anwesenden Vorstandsmitglieder des GSV Bayern fachkundig 
betreut. 
 

Trotz der Freude über diese positiven Resultate aus der zurückliegenden Verbandsarbeit 
bleibt dennoch ein Wermutstropfen. Da ich aus persönlichen Gründen bei den 
diesjährigen Vorstandswahlen nicht mehr zur Verfügung stehe, möchte ich mich auf 
diesem Wege bei allen GSV-Mitgliedsvereinen für das entgegengebrachte Vertrauen und 
daneben vorallem auch bei meinen Präsidiumskollegen für die stets vertrauensvolle, fast 
familiäre Zusammenarbeit bedanken. 
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